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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
I^ro. zz. - Mittwochs den is tm August 1804.

Politische Neuigkeiten .
Deutschland .

fRurfürftenihum Baden . ] Dieses enthalt *)
auf lZl QuadratMeilen 4 ) 2,794 Menschen , wo¬
von 252,lio in der badischen Markgravschaft ,
138,992 >n der badischen Ptalzgravfchaft u . 41,692
im Badischen ober» Fürstenthum (Konstanz ) leben ,
u . 164,16z sich zur evangrlich lutherischen , 42,512
zur ev . resormirten , u . 227,912 zur römisch katho¬
lischen Lehre bekennen , ( in 192 ev . lutherischen , 57
ev . ' eformirten u . 237 röm . katholischen, zusammen
486 , Pfarreyen ) . Das Land enthalt 44 Städte ,
42 Marktflecken , 869 Pfarr - und FiiialDörfer ,
mehrere 100 Höfe und 26 . Kammer,,üter . — Die
Badische Markgravschaft enthalt 84 Quavratmei -
len 980,916 Morgen , näbmlich 22 178 M . Wein¬
berge, 305,630

'M . Aecker u Gärten , 126,710 M .
Wiesen , u . 526,398 M . Waldung ; die Bad ' sche
Pfalzgrafschaft 28 Quadratmeilen , 292,595 Mor¬
gen , nähmlich 9,o ; 8 M . Weinberge , 159,742 10?,
Aecker u . Garten , Z9,666 M . Wissen 1111084,149
M - Waldung ; und das obere Finstenthum 19
Quadratmeilen , 145,048 Morgen , nämlich 6,062
M . Weinberge , 67,04z M Aecker u,-id Gärten ,
2Z,8li M . Wiesen , und 46,1 ) 2 M . Waldung .
Daöganze K. urfmstcnthum 57 .278 Morgen Wein¬
berge

"
, 5 )2,415 M . Aeckeru . Gärten , 192,187 $ ? .

Wiesen unb 656,679 M . Waldung , zusammen r
Milk . 416,559 Dlorgen productives Lan^ . Auf
die Quadraurnile kommen 3,304 Menschen , wel¬
ches eine fehr sta - ke Bevölkerung ist .

*) Zufolge der geograplnsch- Kaustisch - »opographitche»
B .chr - ,dung, ^ m .« urslnkenkhum Baren , Karlsru¬
he , bei Epr . zc - Müller , - 804 , wovon die Ausgabe
des » ten Ideil « nur »inch d,e noch Nicht ganz terkig«
Cc-orre <" ,»vdtl »en wild .

fLongress ;u Frankfurt .) In Frankfurt am
Mayn ist auf Einladung des Kurfürsten Erzkanz -
kers ein Kongreß gehalten worden , um d >e auf
dem ehemaligen Ku ftnstentbum Mainz haften¬
den Schulden unter d>e jetzigen Besitzer dieser

kande zu vertheilen . Ausser dem , was davon an
Frankreich gefallen ist , . und dem , was Preußen ,
samt Erfurt , und dem Eichsfelde , davon übernom¬
men hat , bleiben noch 3 Mill . 649,8 ) 3 fl . Schul¬
den zu vertheilen . Eben fo müssen noch die Pen¬
sionen und Besoldungen der Staatsdiener des ehe¬
maligen Kurfü stemhums Mainz als eine gemein¬
schaftliche Last getragen werden .

, Am 24 . Juli kam der König von Schwe¬
den in Prag an , reis' te am 28 . von da nach
dem Bade Töplitz , und am i . Aug . auf der
Elbe nach Pillnitz , wo er mit dem Kurfürsten
von Sachse » speis' te und am 4 . Aug . nach Mün¬
chen abrcisen wollte , ( am 10 . Aug . ward er in Re -
«Visburg erwartet )

Grostbrittannien
Man wußte in London am 27 . Juli , daß die

15 ChinaFahret ) , wegen derer man besorgt war ,
zwar im Anfang des Merz in der Straße von
Malakka auf die Eecadre des Adm . Linois ge¬
stoßen , jedoch » ach einige» gewechselten Kanonen -
Schüßen glücklich in Trinkvmale (auf der Insel
Ceylon ) angekommen waren .

In NeuSüdWakeS (der dritt . MissethatcrCo -
lonie in NcuHolland ) war am 4. . Merz ein Auf¬
ruhr ausgebrochrn , der jedoch in einigen Tagen
wieder unieidri '

ickl wurde .
In Irland war man aufs neue wegen Unruhen

besorgt . Der JnsurgentenChef M ' Eabe war
aber neuerlich gefangen genommen worden .

F r 3 n t r e i dp .
fMinifferwechsil .) Der Minister deS Jdinern ,

Ehapral , hak feine Entlassung erhalte » , um
sich , nach feinem Verlangen , wieder ganz den Wis¬
senschaften zu wiedmen , zugleich ist er zum Se¬
nator ernannt worden . Da » E -klaffungsschrciben
deS Kaiser « ist au » Calais vom 6 . August dalirt .
Champaqny jetzt f , an ; . Botschafter zu Wien ,
ist Cdoplai ' » Nachfolger , bis zu dessen Ankunft
versieht Pvrtalis , CultMinister , dessen Amtrver -



)(
richtungen . Der Sohn des letztem ist zum bevoll¬
mächtigten frz . Minister nach Regcnsburg ernannt .

sBoerlogne .) Am JA. Aug . wird im Lager von
Boulogne eine große Feierlichkeit sey« . > Für den
Kaiser wird ein Thron errichtet , um welchen
ISO,Ovo Mann ein Battaillon Quars

'
e schließen

werde « , und dann wird der Kaiser Nap .oleon dm
Mitglieder « -der Ehrenlegion von dieser Armee
u . von der Flottille ihre DecoratiHWN austlmlen .

Die Flottille , welche nun in Boulogne und m
den benachbarten kleinen Haveni Etaples , Di -
n ereu ^ und Ambleteuft versammelt ist , soll nun
aus i2os Fahrzeugen bestehen . Bei dem Borge -
birg Grinez , südlich von Calais , soll iwch ein Ha -
ven gegraben werden , in der Gegend wo der aste
Portu » JcciuS war , aus welchem Jul . Casar vor
1856 Jahren am 20 . Aug . seinen Uebergang nach
Brittannien machte .

s^ avre .) Am 1 . und g . Aug . hat eine kl . bftt -
tische Eecadre die Seestadt Havre , am Ausfluß «
der Seine, ^

wieder aut Bomben beschossen und
mehrere Häuser , so wie eitrige Schiffe im Hä¬
ven beschädiget .

sSpannung zwischen Rußland u . Frankreichs
Zwischen Frankreich und Rußland ist eine sicht¬
bare Kälte eingetreten . Das erste Zeichen da¬
von war die Abreise des (bei dem französischen
Gouvernement nicht beliebten ) rußischen Gesand¬
ten Markow im Der . 1803 , ohne daß ein Nach¬
folger ernannt wurde ; das 2te , die rußische No¬
te vom 7 . Mai zu Regeneburg ; hernach die
Abreise des franz . Gesandten Hebouville von St .
Petersburg (S . in .) Zu der bereits in .Corfu
befindlichen Besatzung von 1800 Mann Rußen
find im Lause dieses Jahres noch gegen 4000 M .
aus dem schwarzen Meere daselbst eingetroffen ,
ohne daß man wüßte , daß diese zum Schutze
der neuen Repl . der SiebenJnseln ( am Ein¬

gänge de « adriatischen Meeres , zwischen Neapel
und der europäischen Türkei ) nöthig wären . Da
hierauf allerlei dem Bestände des Landfrieden¬
ungünstige Muthmaßungen gegründet werden
wollten , so sucht ein § . de « Moniteurs die öf¬
fentliche Meinung dießfalls zu leiten und zu be¬
weisen , daß eS gegen da « wohlverstandene In¬
teresse Rußlands , und also unwahrscheinlich , seye,
daß dieses mit Frankreich einen Krieg beginnen
werde . Zum Kriege habe es nicht mehr Gründe ,
als es Dortheile davon hoffen könne . Auf dem
festen Lande könne kein ernsthafter Krieg gegen
Frankreich geführt werden , ohne daß Oestreich
oder Preußen daran Theil nahmen . Diese Mach -
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te wüßten aber , daß man einen Krieg mit Mir -
ten anfangs , und oft allein gelassen werde , ihn
zu endige , und daß die Subsidien , die man
empfange , kaum den vierten Theil der Kosten
bezahlen rc. Wer glauben könne , daß 8 Ki¬
lo,000 Rußen von Corfu her in Italien landen
sollten , da eine weit größere Macht dort unzu -
reict>end wäre ; oder daß wieder , wie A . 1799
Rußen , in Holland landen , oder in Hannover
auftreten , oder in Irland als Verbündete Eng¬
lands ans Land gefetzt werden würden ? Mit al¬
lem diesem würde Rußland , bei großem Auf¬
wand von Menschen und Kosten , nichts wesentli¬
ches gewinnyi . Bon Frankreich habe Rußland
nichts zu fürchten , beide Staaten seyen völlig un¬
abhängig von einander . Wenn auch Leidenschaft
und Mißverständniße durch Markoff und seinen
Anhang künstlich unterhalten würden , und es bis
zur Unterbrechung der Mittheilungen ( durch Ge¬
sandte ) ja bis zum Kriege brächten , so könne da «
Mißverständniß weder ernstlich noch dauerhaft
styn , es styen in Rußland mehrere in Geschäften
grau gewordene Minister , di ? da « Interesse ih¬
res Landes kennen , und der erhabene Fürst , der
sich durch liberale Grundsätze , durch «ine aufge¬
klärte Liebe zu seinen Unterrhanen , und durch
das Gefühl seiner wahren Größe leiten lasse ,
könne nicht lang im Jrrthum blerben rc .

sMWonea .1 Durch ein Decret ist eine Bereini¬
gung von Weltgeistlichen errichtet , die sich zu Mis¬
sionen ausserhalb Frankreich gebrauchen lassen müs¬
sen . Ihr Directeur wird vom Kaiser ermannt , und
ihr Semr

'narium ist in Paris . Jährlich werden
.aus der Staat - Kasse 15000 Fr . für daS Etablisse¬
ment der Missionen bezahlt .

fKanat . ) In Straßburg ist vor einigen Tagen
der OberJngenieur angekommen , der die Arbeit
des Kanals , der den Rhein mit der Rhone ver¬
einigen soll , leiten und sie eröffnen wird . Man
sagt , der Anfang de « Kanals werde zwischen
Straßburg und Kraft seyn .

sikntstohener Luftballon ] Bist , Mitglied
des Nat . Institut « , wollte mit einem seiner
Freunde eine Luftfahrt unternehmen , um physi¬
sche u . meteorologische Beobachtungen zu machen .
Die Regierung bewilligte dazu den größten vor¬
handenen Luftballon , den , der in Aegypten ge¬
wesen und von da wieder zurückgebracht worden ,
war . Man hatte ihn auf dem Altan der Pari¬
ser Sternwarte aufgerichtet und gefüllt . Am
25 . Juli Morgen « 8 Uhr sollte die Lustreise an -

getreten werden, aber um 5 Uhr stütz kam eia
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heftiger Dind ^oß , der den Ballon samt den
Pfählen , woran er befestiget war , fortführte .
Am 2 . o li A . M . z -Uhr fiel er auf einem
Had . rsil c Äthienville im Meurthe Dep . nie¬
der , u . wurde darauf nach Nanrp gebracht.

Enroeckw ng « Re isen .
sRußiscbe E -iroeckungsScbfffe .^ Man bat

vo - dieftn Schiffen , die am 27 Ort . von Sta .
Cruz abgesegelt waren , (S . 105.) Briefe aus
St . Katba tue ( >m südlichen Theile von Bra¬
silien in Südame - ika, ) vom li . Januar er¬
halten . Es war alles wohl . Nach einigen nö¬
tigen Ausbesserungen und eingenommenem Was¬
ser und frischen Lebensmitteln wollten sie di«
Reise fortsetzen .

sLuftFahrt .^ Die beiden Reisenden , die am
12 . Juli von St . Petersburg eine Luftfahrt mach¬
ten ( S . 123) , sind 60 Werste , (ungefähr 17
Stunden ) von da wieder herunter gekommen .
Die Reise hatte 3-J- Stunde , von Abends 7 Uhr
sz Min . bis lo Uhr 4 ; Min . gedauert ; ( in je¬
ner nördlichen Gegend dauert der längste Tag im
Sommer , so wie die längste Nacht im Winter ,
weit länger als in unserer Breite .) DaS Resul¬
tat ihrer Beobachtungen , wozu sie viele Werk -
euge mitgenommen hatten , sollte nächstens be -
an „ t gemacht werden .
r Oon ^ umbolot J Dieser berühmte Gelehrte ,

für dessen Leben man vor einigen Monathen so
sehr besorgt war , (S . roi . 128 . ) ist nach Briefen
von Baltimore vom 16. Juni am z Juni
mit zwei seiner Reisegefährten in Washington ,
der neuen Hauptstadt der nordamerikanischen
Republik , gesund angekommen . Di « nächste
Nachricht von ihm wird wohl seine Ankunft
in Europa melden .

[ Äctfc ins Innere von Afrikas Herr I an -
sen , Etatkhalrer des Vorgebirge der guten
Hoffnung , hat Z vertraute Personen in « Innere
von Afrika geschickt . Da man jetzt weiß , daß
die im Binnenlant « wohnenden Völker gesitteter
sind , als die an den SeeKüsten , so verspricht
man sich um so mehr Vortheike von dieser Reise.

Gurer Rath bei regnichter ErnsreFerc .
unsrer Gegend war zwar die Witterung die¬

ses Jahr zur Erndke sehr günstig , in andern aber ,
wo man früher erndtete ,

'
siel diese Erndte in an -

haltendes Regenwetter . ^ Die bei dieser Gelegen¬
heit gegebenen Rathschläge verdienen für künftige
Fälle bemerkt zu werden . Ausser dem an einigen
Orten befolgien Vorschläge , bei anhaltendem
Regrnwetter zur ErnteZeit nur di« Aehren mit
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der Scheere abjuschneiden und in Sacke zu sam¬
meln , welche die Schriller , umgehang « , haben ,
das Stroh aber erst abzumahen , wenn man den
Acker umpflügen will — hat ein anderer Land-
wirth den guten Rath gegeben , beim Regenwet¬
ter die Schwaden so zu legen , daß die Aehren
der nachfolgenden immer auf da « unterste Stroh
der vorhergehenden zu liegen kommen , so würden
sie von der Nasse weniger leiden , und vom Re¬
gen nichl in den Boden geschlagen werden . —
Auch warnt D. ssorvinus in Straßburg , da «
ausgewachsene Gekraide nicht dem Vieh zum Fut
ter zu geben , ehe es getrocknet und die Gäh »

rung vorüber ist ; denn da es durch das Keimen
einen hohen Grad von Faulniß erreicht , so wür¬
de eS in diesem Zustande den Grund zu aller¬
lei Viehkrankheiten legen ; wie man überhaupt
die erste Ursache der meisten Viehseuchen in der
vorhergegangenen Nahrung des Viehes finden
würde .

Witter « « g.
Vom 8 . — l4 >Aug . stund der Thermometer früh

zwischen y?. ( am 10. Aug . ) und 13I « . (am 14.
Aug .) ; Mittage stund er zwischen 17 — 20 ° . Am
8 . 10 . 12. Aug . Abends gab es Gewitterregen ; am
14. Aug . Regenwetter .

Bekanntmachungen .'
(Schulden liqu , dal io » en . ) Wer etwas an die

hiernach benannren Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe de« Ausschluffe» bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig ' « nsinden md seine Forderung liguidi .en : « ege«
de« diesigen Handelsmann « Franz Odert , welcher sich ent»
schloffen dar , mit fernen Gläubigern ein Arrangement z>»
tressei, , und daher mit denselben zu liquidiren . SS wer¬
ben deswegen alle , die an gedachten Odert etwa « zu for¬
dern baden , hiermit vorgeladcn , ihre Forderungen . Mon¬
tags den is . Sept . auf dadufig kursürstl . Stadtschreibe¬
rei anzugeben , und da« weitere gewärtig » zu sepn ; der
Michael stahnllschen Eheleute von WLssingrn Mittwoch «
Vormittag « den 12. Sept . aus de« Rathbaus daselbst;
der Schneider Johannes Hochsteinlschrn Eheleute von Tie»
fenbrvnn GantUrtelsPudltkativn Freitag « den 17 . August
aus dem Ra ' hhauö allda , und de« Bürger « und Witt »
wer« Benedikt Jung Aberle von Steinegg Samstag « de«
, 8 - Aug . in des Schultheißen Hau « daselbst.

ISifitt und Herbftgrrätbschaften seil . )
Montags den ro . August Vormittags 9 Ubc werden aus
dem Rathhau « zu Iöhltngen zufolge eingelangter döchstec
Weisung sämtliche in dem dortigen HcrrschaftKeller »or-
stndltch« embehrliche Fässer und Herbstgeräthschaften uniee
vorbebalttner Ratifikation öffentlich versteigert , und zwar :
14 Stück in Holz gebundene Fässer» zusammen ungesädr
89 Fuder , wovon das größt« z Fuder g Ohm , und da«
gerindstr 5 Ohm hält ; , ebenfalls in Holz gebunden«
Wemftäade oder herbstbünen jede stark > Fuder haltend ;
- Butten jede zu 3 Oh« ; ein Lrottzubrr und eine alte
Laßwindr.
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kDerlehnung einer Wirthschast in Eutin -
- e n ] Bie -ittüUit 8 >ttelschen gbelatte von Euiingenfinö
Willens , if>te astöckigte WirthschasröBohausung an der
ianDäcti &e liegend , nebit @mUunßM , Scheuer und Hok; -

Echopk , auch ungefähr i iß Vrtl . Baum und Wurz -
Garten oben und hinten am HauS , sodann a Morgen z
Vrtl . Wresen and io Morgen Aecker in allen z Zellgen ,
wiederum «uf 6 Jahre zu verlehnen , und kann die Ge -

vrgil . str. ; alles in Bestand genommen werden . DieLieb -

haver können Han » und Güter täglich in Augenschein
nehmen , und sich Montag » den z. Sept . lm Rößle zu
Eutingen bei dem hierzu beorderten Hrn . rbe >Im:geLol0 -

unffauuS bei der Steigerung ei . st .den , und dw Be «««b-

Beeingniffe vernehmen . Pudiicirt bei kurfürstl . Oderamt

Pfvizheim Sen 9 . August Suu.
fHnuS und GüterVersteigerung . ) Aus der

Schreiner Nestlerjswen Ga, .«m>»se uerden ' verkausi : eine

Behausung der WaisenbauSGaffe , neben Konrad Mül¬
ler und Kannenwirlh U - icceckec , auch dem Allmendgäßle ,
Vor er, das Bachle , hinlen jlannenwicil , Unterecker-

a Wiesen aus dem kleinen Den . >ch , neben Pe¬

ter Maule und JvbanneS Mürrle . Ungefähr t Prrl .
Garten im großen Karten , neben Loren; Katzuno Schnei¬
der Adelsheun . Die Li dbabec hie,zu haben sich nächste «

Montag den «0 . August Vvcaülags aus dem RaihhauS
bei Sec Steigerung ewjufiioen . Pforzheim den <3. August
ig -4 Kladtschreiderel .

sÄüterD er steig ecu ng -7 Folgende « Personen sind

nachstehende Güter zum Verkauf aus .esitzt, al « : r) Jo¬
hann Gevc» 91 ller , a Vril . am Etsingec Weg , neben

einem IP . inger . 1 V ' tl allda , neben Färber Weber .

; Vrtl . daselbst , neben Sanier Koch , a Vr,l . am Ilprm -

«ec Weg * Vrtl . am Hohberg , m «e W >ck« > und Klee.

t i -r- Vrtl . allda , mit Wicken. 1/1 V . tl . aut der Ha -

sensagd » ) Jakob Fnedrrch Elsaffer a Vrtl am Eisin -

gerWeg , neben einem Zspriuger . » Vrtl allda » «den

dem Schuitdeist in Jsprvigon . ; Vrtl . - n Hohberg , in

der Mitilern Inige > *ß Drei , an der Rhemstraße .

1 i/j Vrrl aut der Hafensagd . ; ) Becker V ff. >

Vnl . 4 Rth . Garten am Froschgcaoen , «eoen Johannes

Mücrle und Ambrosius Gerwrg , oben der Weg , unten
den Fcoschgraden. Di « Liebhaber hierzu haben sich künf¬
tigen Montag de» 20. Aug . aus hiesigem Rathdaus einzu-
finden. Pforzheim den iz . Auriust >804 . ,

Ktadtlchrelberei .
sObst Versteigerung .) Freitags den 17 . Augusts »

wird aus dem Heivach das sämtliche Obst Baumweise uj t
S trigirung verkauft , und Herrn,l Morgens um s Uhr der '

Anfang gemacht werden
HSilderschieße « . ) Künftigen Sonntag den ly .

August wird zu Langensteinbachim Baad ein Silberschießen
gegeben, wozu alle Herrn Schützen höfischst eingeladen
werden Schweickracbt , Ode .

'
örstec .

sÄteue Schrift ) In hnsiner Buchdruck ^oel ist zu
haben - Uebectie Rel >g>vn»Vere »n !gung , oder die Ursel
hat Recht ; i» ledendtzen Vorstellungen au « der fränkischen
Repl . , von,incm Mitbürger dersctben eehrmals einem mit
Recht beliebten Prediger H . in Ptvczheit, ) ; Bogen kr .

Auszug aus vem Rirclienbuckie.
Geb . Dengo . Juli . Karl August , D . G 'vrg Jakob

Schä 'er , Goldnrdetter . Den 6 . Aug Mtchael Samuel ,
V . Ivb . Samuel Slinger , B u glößer . Pen 6. Jakob
Friedlich . V . Lkriuia « llostler , B Weber und Mößner
bei der AllenfiLdiec Kirche. Den 7 . Louise Johanne , V .
Job OkioGonir . König . Golkarlniier .

Gest . Den z «. Juli . Agiles geb Steglm , aus dem
würtemb. , Jvh . Georg ?Meper » , des tzinierfaßen dahier
Ehefrau, an Auszehrung , al , 41 I 10 M . ohne Kinder .
Den - . Aug. Duich einen unglücklichen Sturz vom Pferd ,
Johann Koncad yaoge» , vetreu - roeier Poilknech« brheer ,
a :t ;ü I . 4 M - ; 1 - Den 7 . M . gdalene Mocotine V .
Jak - Ehllstopb Bad , B . und Wazuermeißer, am Faulfie¬
ber , alk z I - weniger <y T . De» 8 . Marie Magbaione
geb. Kornin , Jvh . F: i . o Jaisero , B - und Rvkhgerber«
Ehekrau an den Folgen eluer beschwerlichen Geburt , alt
41 I . s M . » T. bigterläßt r B . u. t T . Den ir - Lbar-
lvtie Drrothee , V . Jakob Andreas Adel , Goldarbeiter,
«» N .chtecn, alt 7 M . - 9 T>

sRaufbaas - H Dorlqe Woche wurden 205 Sacke Kernen eingeführt , 190 Malter verkauft, und

Z4 Sacke blieben ausgesreltt .
§ . LNarkeprerse am 11 . Lug . 1804 -

Fcuchkpreife ; ^
Alter Kernen . »

st. kr.
4 ; AUeclev Dictualiea : kr . Brod - Tare : v. r . FieischTaxe : kr .

IO Butler ' 8. Schwarzes Brod

Gemisch«« Frucht )■» — —- Ruibschmalz k - - - 2 2. ber Laibzu »akr . Ochfensteiich , . . - IO

Knrn Roggen i — 48 Schweinesch . k - < - »4. bäll - - 4 6 Kuhfleisch f • * ’ mrnrn

p— i8 Lichter gezog . ) daSP ' -4 — — zu 6 kr . % 3 Rindfleisch * 1 r 8

G ?xste . . Id — 6 - gegvss.S - - ' 26. Weiße» Brob der Kalbfleiich ) das Pf . 7

Erbsen . . ) ^
— IS Saife . . . . ^ - > - 20 . Laib zu 6 kr . hält 1 *4 Hammelfl . 9

fmfen . . I — — Uiifchlitk - 7" 8 — — zu 4 kl . Schweinefl . Iss » 9

Wicken . • 1 » — ib Eher 9 Stück - - - 8 - Sml d . P . zu r kc. 1

Welschkorn .
' * I 4 Grundbirn d . Sri . > halten - - 12

X>it(t wöchentlichen Nachrichten koste» »r kr. halbjährlich w Vvr<wsbez«bluug.
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